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Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 
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Inhalt: Geſetz, betreffend die Abänderung des Artikels 18. des in den vormals Bayeriſchen Gebietstheilen 
gültigen Geſetzes vom 17. November 1837. über die Zwangsabtretung von Grundeigenthum für 
öffentliche Zwecke, S. 127. — Allerh. Erlaß wegen Berichtigung der Beſchreibung des Königlichen 
großen Wappenſchildes, S. 128. — Allerh. Erlaß wegen allgemeiner Einführung des ganzjährigen 
Abonnements für die Geſetz- Sammlung und die Amtsblätter, S. 128. — Bekanntmachung der 
nach deim Geſetz vom 10. April 1872. durch die Regierungs⸗Amtsblätter publizirten landesherlichen 
Erlaſſe, Urkunden au, S. 129. 


(Nr. 8186.) Geſetz, betreffend die Abänderung des Artikels 18. des in den vormals Bayeriſchen 
Gebietstheilen gültigen Geſetzes vom 17. November 1837. über die Zwangs- 
abtretung von Grundeigenthum für öffentliche Zwecke. Vom 9. März 1874. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 
verordnen, mit Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages der Monarchie, was folgt: 
Einziger Paragraph. 

An Stelle des Artikels 18. des in den vormals Baveriſchen Gebietstheilen 
Gude Geſetzes vom 17. November 1837. über die Zwangsabtretung von 
rundeigenthum für öffentliche Zwecke tritt folgende Beſtimmung: 
Die Bezirksregierung entſcheidet über die Abtretungsfrage gemäß Artikel 
1. 2. 3. in erſter, Unſer Staatsminiſterium in zweiter und letzter Inſtanz. 
Die Berufung gegen die Entſcheidung erſter Inſtanz iſt binnen 14 Tagen 
vom Tage der Bekanntmachung der Entſcheidung ab bei der Bezirks⸗ 
regierung einzulegen. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin, den 9. März 1874. 


(L. S.) Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. Camphauſen. Gr. zu Eulenburg. Leonhardt. 
Falk. v. Kameke. Achenbach. 


Jahrgang 1874. (Nr. 81868188.) 18 (Nr. 8187.) 
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(Nr. 8187.) Allerhöchſter Erlaß vom 30. März 1874., betreffend die Berichtigung der in 
der Geſetz-Sammlung für 1873. Seite 397, abgedruckten Beſchreibung des 
Königlichen großen Wappenſchildes. 


Auf den Bericht vom 25. d. M. genehmige Ich die BE. der durch 
Meinen Erlaß vom 16. Auguſt 1873. (Geſetz⸗Samml. S. 397.) beſtätigten 
Beſchreibung des Königlichen großen Wappenſchildes dahin, daß das sub II. 
Nr. 38. bezeichnete Feld des Hauptſchildes wegen des Fürſtenthums Verden im 
ſilbernen Felde ein ſchwarzes Nagelſpitzkreuz iſt. 


15 Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetz-Sammlung zur öffentlichen Kenntniß zu 
ringen. 


Berlin, den 30. März 1874. 
Wilhelm. 


Camphauſen. Gr. zu Eulenburg. Leonhardt. Falk. 
v. Kameke. Achen bach. 


An das Staatsminiſterium. 


(Nr. 8188.) Allerhöchſter Erlaß vom 1. April 1874., betreffend die allgemeine Einführung des 
ganzjährigen Abonnements für die Geſetz-Sammlung und die Amtsblätter. 


Alf den Bericht vom 25. März d. J. Gen Ich die allgemeine Einführung 
des ganzjährigen Abonnements für die Geſetz⸗ ammlung und die Amtsblätter, 
unter Aufhebung der entgegenſtehenden, das vierteljährige oder halbjährige Abonne- 
ment rn Beſtimmungen in den $$. 4. und 8. der Verordnung vom 
27. Oktober 1810. (Geſetz-Samml. S. I.), ſowie im $. 7. der Verordnung vom 
28. März 1811. (Geſetz⸗Samml. S. 165.). Ich ermächtige das Staatsminiſterium, 
hiernach das Weitere anzuordnen. 


Berlin, den 1. April 1874. 
Wilhelm. 


Camphauſen. Gr. zu Eulenburg. Leonhardt. Falk. 
v. Kameke. Achenbach. 


An das Staatsminifteriuin. 
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Bekanntmachung. 5 


Nac Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872. (Geſetz⸗Samml. S. 357.) 
ſind bekannt gemacht: | 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 8. Dezember 1873., betreffend die 1 
des Expropriationsrechts und der fiskaliſchen Vorrechte an den Kreis 
Chodzieſen für den Bau und die Unterhaltung einer Kreis⸗Chauſſee 
von Chodzieſen über Rattay und Pietrunke nach Margonin, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Bromberg Jahrgang 1874. Nr. 5. 
S. 32., ausgegeben den 30. Januar 1874.) 


2) das Allerhöchſte Privilegium vom 17. Dezember 1873. wegen eventueller 
Ausgabe auf jeden Inhaber lautender Obligationen der Stadt Kirn bis 
um Betrage von 180,000 Mark Reichswährung durch das Amtsblatt 
er Königl. Regierung zu Coblenz Jahrgang 1874. Nr. 12. S. 111. 
bis 114., ausgegeben den 26. März 1874.; 


3) der Allerhöchſte Erlaß vom 14. Januar 1874., wodurch genehmigt wird, 
daß im F. 4. des Statuts der Hülfskaſſe für die Provinz Preußen de 
conf, 27. September 1852. das Wort „alljährlich!“ in Wegfall kommt, 
durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 11. S. 63., ausgegeben 
den 12. März 1874., a 

der Königl. Regierung zu Gumbinnen Nr. 10. S. 103., ausge⸗ 
geben den 11. März 1874, J 

der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 11. S. 67., ausgegeben den 
14. Mirz 1804, 8 EN 


der 19 77 Regierung zu Marienwerder Nr. 10. S. 51., ausgegeben 
den 11. März 1874. 


4) der Allerhöchſte Erlaß vom 21. Januar 1874., betreffend die Verleihung 
des Expropriationsrechts und der fiskaliſchen Vorrechte an den Kreis 
Guben bezüglich der demſelben eigenthümlich überlaſſenen fiskaliſchen 
Chauſſeeſtrecke von Grunewald über Groß⸗Breeſen nach Breſinchen, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Frankfurt a. d. O. Nr. 11. 
S. 67., ausgegeben den 18. März 1874. 


der Allerhöchſte Erlaß vom 4. Februar 1874., betreffend die Verleihung des 
Expropriationsrechts und der fiskaliſchen Vorrechte an den Kreis Neiſſe 
für den Bau und die Unterhaltung einer Kreis⸗Chauſſee im Anſchluß an 
die Neiſſe- Glatzer Aktien-Chauſſee bei Stübendorf über Schwammelwitz 
bis an die Landesgrenze in der Richtung auf Jauernik mit einer Ab⸗ 
weigung in Schwammelwitz bis an die Landesgrenze bei Heinersdorf 
in der Richtung auf Barzdorf, durch das Amtsblatt der Königl. Regie⸗ 
rung zu Oppeln Nr. 15. S. 132/133., ausgegeben den 10. April 60 da j 
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6) das Allerhöchſte Privilegium vom 4. Februar 1874. wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Kreis⸗Obligationen des Neiſſer Kreiſes im 
Betrage von 42,000 Thalern III. Emiſſion durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Oppeln Nr 15. S. 133/134., ausgegeben den 
10. April 1874. 

7) der Allerhöchſte Erlaß vom 9. Februar 1874. betreffend die Verleihung 
des Expropriationsrechts und der fiskaliſchen Vorrechte an den Saalkreis 
für den Bau und die Unterhaltung einer Kreis-Chauſſee von der Saal⸗ 
fähre im unteren Theile der Stadt Wettin über Neutz und den an der 
Halle⸗Bernburger Staatsſtraße belegenen Gaſthof zum Roß im Anſchluß an 
die fiskaliſche Löbejüner Kohlenſtraße im Dorfe Naundorf am Petersberge zur 
Verbindung mit dem in deſſen Nähe belegenen Bahnhofe gleichen Namens 
der Halle⸗Aſcherslebener Eiſenbahn, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Merſeburg Nr. 14. S. 77., ausgegeben den 4. April 1874.; 


8) der Allerhöchſte Erlaß vom 11. Februar 1874., betreffend die Verleihung 
des Expropriationsrechts und der fiskaliſchen Vorrechte an die Stadt 
Tecklenburg für den Bau und die Unterhaltung einer Gemeinde⸗Chauſſee 
von Tecklenburg bis zur Gemeindegrenze von Lengerich zum Anſchluß an 
die nach Lengerich führende Chauſſee, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Münſter Nr. 14. S. 55., ausgegeben den 4. April 1874.) 


9) das Allerhöchſte Privilegium vom 16. Februar 1874. wegen Ausgabe 
auf den Inhaber lautender Obligationen der Stadt Königsberg i. Pr. 
im Betrage von 3,300,000 Reichsmark durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Königsberg Nr. 14. S. 81., ausgegeben den 2. April 1874. 


10) das Allerhöchſte Privilegium vom 18. Februar 1874. wegen eventueller 
Ausgabe auf jeden Inhaber lautender Obligationen der Stadt Grau⸗ 
denz zum Betrage von 225,000 Mark Reichsmünze durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 13. S. 73. bis 75., aus⸗ 
gegeben den 1. April 1874. ; 


11) das Allerhöchſte Privilegium vom 20. Februar 1874. wegen eventueller 
Ausgabe auf jeden Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Görlitz 
bis zum Betrage von 500,000 Thalern oder 1,500,000 Mark durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Liegnitz Nr. 13. S. 81. bis 
83., ausgegeben den 28. März 1874. 

12) das Allerhöchſte Privilegium vom 20. Februar 1874. wegen eventueller 
Ausfertigung auf den Inhaber lautender Kreis⸗Obligationen des Danziger 
Landkreiſes im Betrage von 345,000 Reichsmark durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 14. S. 85. bis 87., ausgegeben 
den 4. April 1874. 


Redigirt im Büreau des Staats-⸗Miniſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober ⸗Hofbuchdruckerei 
(N. v. Decker). i 


